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Herren Kreisliga A Gr.4

TTF Neckartenzlingen IV : TSV Weilheim/Teck 
Samstag, 03.12.2022, 20:00 Uhr

Fritzsche macht den Sack zu

Mit einem 9:0-Heimerfolg gegen den TSV Weilheim/Teck hat die TTF Neckartenzlingen IV am
Samstag in weniger als 100 Minuten zwei Punkte in der Herren Kreisliga A Gr.4 gesammelt. Beim
TSV Weilheim/Teck lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Abend aus: Mit 27:4 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand.

Los ging es mit den Doppeln. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Stalzer / Hackenjos die
Partie gegen Braun / Scholz noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Höß / Gräff holten
derweil mit einem 3:1 gegen Schade / Torregrossa einen Punkt für ihr Team. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Die richtige Herangehensweise
hatten Großmann / Fritzsche beim Sieg in drei Sätzen gegen Lederer / Hummel von Beginn an.
Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg
von Oliver Stalzer gegen Hans Braun. Die richtige Herangehensweise hatte Jürgen Hackenjos beim
Sieg in drei Sätzen gegen Frank Schade ab dem ersten Ballwechsel. Beim Spielstand von 5:0 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Oliver Höß gelang es am
Nachbartisch Paolo Torregrossa zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er seine klare Favoritenrolle auf dem Papier dann doch noch bestätigte.
Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Beim wenig später folgenden 11:9, 11:9,
11:6 gegen Bernd Scholz fand Helmut Großmann von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 7:0. Beim nachfolgenden 11:7, 11:4, 11:4 gegen Klaus Hummel fand
Siegbert Gräff von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Recht kurzen Prozess machte
danach Marco Fritzsche beim 11:4, 14:12, 11:4 mit Markus Lederer. Mit diesem letzten Spiel wurde
damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat die TTF Neckartenzlingen IV nun ein Punkteverhältnis von 12:2 auf dem
Konto, während der TSV Weilheim/Teck nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 4:8 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den TSV Weilheim/Teck (TTF Neckartenzlingen IV) bzw. gegen die SG
Erkenbrechtsweiler-Hochwang (TSV Weilheim/Teck).

 Statistik:
 TTF Neckartenzlingen IV

Doppel: Stalzer / Hackenjos 1:0, Höß / Gräff 1:0, Großmann / Fritzsche 1:0 
Einzel: O. Stalzer 1:0, J. Hackenjos 1:0, O. Höß 1:0, H. Großmann 1:0, S. Gräff 1:0, M. Fritzsche 1:0 

 TSV Weilheim/Teck
Doppel: Schade / Torregrossa 0:1, Braun / Scholz 0:1, Lederer / Hummel 0:1 
Einzel: F. Schade 0:1, H. Braun 0:1, B. Scholz 0:1, P. Torregrossa 0:1, M. Lederer 0:1, K. Hummel 0:
1


